
Sehr geehrter Herr Kommissar, 
 
ich las eine Aufforderung eines Lobby-Verbandes der Tabakindustrie, 
untenstehenden Text an Sie senden. 
 
Mein Anliegen ist ein Gegenteiliges, ich möchte Sie herzlich bitten, unbe= 
irrt 
den Weg eines konsequenten Schutzes vor Rauch und Rauchern fortzusetzen. 
 
Manchmal schlägt Ihnen, wie sicher auch jedem "kleinen Bürger" die dem 
Suchtdruck entspringende agressive Ablehnung durch Raucher entgegen, aber m= 
an 
darf sich doch immer gewiss sein, dass man letztlich auch im Sinne der Rauc= 
her 
handelt. Nur können diese aufgrund ihrer Suchterkrankung nur bedingt fü= 
r sich 
selber sprechen. 
 
Ich wünsche mir, dass mein kleiner Sohn in einer rauchfreien Zukunft aufw= 
ächst, 
wenn er schon seinen Opa  nicht kennenlernen wird- mein Vater ist mittelbar 
durch das Rauchen verstorben. 
 
Ich wünschen Ihnen viel Erfolg in Ihrem Bemühen - und: Es sind Leute wi= 
e Sie, 
die einem Freude an Europa bereiten. 
 
Wolfram Wiese und Familie 
Münster 
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